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~ipl .... Ing • 
. der Äbg~r~ S 0 heu 0 h, 

A n f r ... a. g e 

an den· :Bundesminister 
E ben bio h 1 er. und G an ossen 

für Verkehr und verstaatliohte Betriebe, 
betreffend Lautspreoheranlagen auf den Bahnhöfen der ÖBB. 

Lautsp~echeranla~en gehören heutzutage zu den unentbehrlichen Hilfs­

mitteln bei der AbWioklung des modernen Verkehrs. Daher hat auoh die öB:e ver~ 

suoht, in allen grösseren Bahnhöfen von dieser Einrichtune Gebrauch zu machen. 
Dass dies leider nioht mit besonderem Erfolg geschehen ist, geht daraus her­

vor. dass vom in- und ausländisohen Reis9publlkum immer wieder über das 

sohleohte Funktionieren der Lautsprecheranlagen auf den ßsterrelohischen Bahn­

höfen Klage ge fUhrt wird. Jeder Fahrga8t der ÖBB weiss aus Erfahrung, dass in 

einer grossen Zahl von Bahnhöfen von den für das Publikum bestimmten Durchsa­

gen nur der geringste Teil und der auoh nUr bei äusse.s~er Beanspruohung des 
Kombinationsvermögens verstanden werden kann. 

Naoh Ansioht von Faohleuten ist dieses Versagen eines anderenorts sehr , 

wirksam eingesetzten Hilfsmittels insbesondere darauf zur(ickzufUhren. dass 

1. die für die Raumakustik zuständigen Fachleute meist ers~ dann zu 

Rate gezogen werden, wenn naoh Ferti~stellung der BahnhOfsanlagen 

die akUstisohen Gebreohen offenkundig werden, 
., 

2~ d1eBehebung der Mängel vielfach unfeohmännisoh duroh eine Ver-

mehrung der Lautsprecher statt durch eine Vermi.nderung dersel ban 

bei gleichzeiti~er Nachhallbekämpfung in den zu bespreche~den 

Räumen versucht wird und 

~. die Spreohteohnik der Ansager zu wünschen übrig lässt~ 
n'amit erfüllen ab.er die Lautsprecherahlagen weder für die ÖBB nooh. für 

das reisende Publikum ihren Zweck. Insbesondere tritt auoh keine EntlnstUl'1g 

des Bahnhofpersonals duroh Fragen der Reisenden ein. Weiters zeigt die Er-­

fahrung, dass bei einigen Bahnhofsneubauten ein Weniger an Marmor ein Mehr an­

Gebrau~.~.tüchtigkei t der Anlap.'.;' ergeben h~tte 0 

,.- ... _-
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Die u,nterfertigten Abgeordneten riohten daher enden Herrn Bundes­

minister für Verkehr und verstaatliohte Betriebe die 

oberbereitist, 

bei den Österreioh1sohen Bundesbahnen Vorsorge zu treffen, dass 

1 .. in Hinkunft im ersten Stadium der l'lanung von BahnhCSfen die 

künstlerisohe Konzeption und die modernen Erfordernisse der 

Ak..'lstik aufeina.nder abgestimmt werden und 

2. bei allen bereits bestehenden Bahnhöfen durch Vornahme ge­

eigneter fachmännisoher Massnahmen das volle Funktionieren 

der Lautsl)reoheranlagen nooh lIlor Beginn der Hauptreises~d.eon 
'" ! , 

1954 siohergestellt wird; 
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